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Aufgrund der §§ 5, 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I 2005, 142), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915), des § 6 a 
Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 12. Juli 2021 (BGBl. 3108), und der Verordnung zur Übertragung von 
Ermächtigungen der Landesregierung im Bereich der hessischen Landesverwal-
tung (Delegationsverordnung) in der Fassung vom 12. Dezember 2007 (GVBl. I 
2007, S. 859), zuletzt geändert durch Verordnung vom 10. Januar 2022 (GVBl. 
S. 54) sowie § 3 des Gesetzes zur Bevorrechtigung der Verwendung elektrisch 
betriebener Fahrzeuge (Elektromobilitätsgesetz EmoG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 5. Juni 2015 (BGBI. I S. 898), zuletzt geändert durch Art. 5 
des Gesetzes vom 12. Juli 2021 (BGBl. I  S. 3091) hat die Stadtverordnetenver-
sammlung in ihrer Sitzung vom 31.03.2022 die nachstehende Satzung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekanntgemacht wird: 
 

Satzung 

zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die  

Benutzung von  

Parkplätzen im öffentlichen Straßenraum  

der Landeshauptstadt Wiesbaden  

(Parkgebührenordnung) 

 

§ 1  

 

Die Satzung über die Gebühren für die Benutzung von Parkplätzen im öffentli-
chen Straßenraum der Landeshauptstadt Wiesbaden (Parkgebührenordnung) 
vom 27. April 1991, veröffentlicht am 31. Mai 1991 in: Wiesbadener Kurier, 
Wiesbadener Tagblatt, Allgemeine Zeitung – Mainzer Anzeiger, zuletzt geändert 
durch Satzung vom 15. März 2020, veröffentlicht am 23. März 2020 im Wiesba-
dener Kurier und im Wiesbadener Tagblatt, wird wie folgt geändert: 
 
§ 1 Abs. 4 wird wie folgt neu gefasst: 
 
“Für die ersten drei Stunden der Benutzung besonders gekennzeichneter Park-
plätze im öffentlichen Straßenraum durch elektrisch betriebene Fahrzeuge im 
Sinne von § 2 Nummer 1 des Elektromobilitätsgesetzes vom 5. Juni 2015 
(BGBl. I S. 898), die nach § 9a Absätze 2 und 4, jeweils auch in Verbindung mit 
§ 9a Absatz 5 der Fahrzeug-Zulassungsverordnung vom 3. Februar 2011 
(BGBl. I S. 139), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 12. Juli 
2021 (BGBl. I S. 3091), gekennzeichnet sind, wird bei Verwendung der Park-
scheibe keine Gebühr erhoben. Diese Gebührenbefreiung endet mit Ablauf des 
31. Dezember 2023. “ 

§ 2  

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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Wiesbaden, den  
 
Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden 
 
Gert-Uwe-Mende, Oberbürgermeister 
 
 


